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DIE FACHKRÄFTE VON MORGEN

FÜR DIE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BEGEISTERN

DEUTSCHER STÄDTETAG, FACHKOMMISSION WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
AM 20. SEPTEMBER 2022 IN BREMEN



PERSONALBEDARF IM ÖFFENTLICHEN SEKTOR
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NEUE KOMPETENZBEDARFE IM ÖFFENTLICHEN SEKTOR
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Die digitale Transformation erfordert 
Personal mit neuen Kompetenzen und 
Arbeitsweisen.

Digitale Kompetenzen sind nicht rein 
IT-bezogene Kompetenzen.

Neben grundlegenden IT- und 
Medienkompetenzen werden zusätzlich 
neue beziehungsweise veränderte
personale Kompetenzen (z. B. 
Selbstorganisationsfähigkeit, soziale 
Kompetenz, Problemlösungskompetenz) 
sowie Managementtechniken
(Prozessmanagement und Change 
Management) benötigt. 



DHBW MANNHEIM ALS QUALIFIZIERUNGSPARTNER
DER WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BEI
DUALEN STUDIENANGEBOTEN

BWL-
Wirtschaftsförderung

BWL-Öffentliche 
Wirtschaft mit 
Schwerpunkt 

Wirtschaftsförderung

BWL-Digital Public 
Management
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WEITERENTWICKLUNG DIGITAL PUBLIC MANAGEMENT
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Modernisierung des öffentlichen 
Sektors
Agiles Projektmanagement
Innovationsmanagement
Informationssicherheit und 
Datenschutz
Teamarbeit im Homeoffice
Leadership im digitalen Zeitalter
Digitalisierung und Nachhaltigkeit
Smart City & Region



DUAL STUDIEREN – WIE FUNKTIONIERT DAS? 
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THEORETISCHES WISSEN

6 x 3 Monate intensives Studium an 
der DHBW

PRAKTISCHE ERFAHRUNG

6 x 3 Monate praktische Qualifizierung 
bei einem der rund 9.000 
kooperierenden Ausbildungsbetriebe



WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG IN DEN THEORIEPHASEN

Weiterhin 130 spezielle Unterrichtseinheiten (UE) zu Themen der 
Wirtschaftsförderung

- Einführung in die Wirtschaftsförderung (1. Semester, 30 UE)
- Integrationsseminar, beispielsweise zu Konversion (5.+ 6. Semester, 50 UE)
- Lehrveranstaltung „Wirtschaftsförderung & Smart Economy“

(6. Semester, 25 UE + 25 UE Übung) ausschließlich mit Inhalten der 
Wirtschaftsförderung

• Marketing für Städte und Regionen
• Ziele, Instrumente und Strategien des Stadt- und Regionalmarketings
• Existenzgründung und Entrepreneurship
• Cluster- und Innovationsmanagement in einer Smart City/Region
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG IN DEN THEORIEPHASEN

Wirtschaftsförderungsrelevante Themen in weiteren Modulen
(über 100 Unterrichtseinheiten)

- Beihilferecht
- Fördermittelmanagement
- Vergaberecht 
- Nachhaltigkeit, Mobilität
- Open Innovation
- …
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG IN DEN PRAXISPHASEN

Die Praxisphasen finden weitestgehend und je nach Bedarf im Bereich der 
Wirtschaftsförderung statt.

Alle wissenschaftlichen Arbeiten (Projektarbeiten und Bachelorarbeit) 
können zu Themen der Wirtschaftsförderung geschrieben werden.
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ZUSAMMENFASSUNG
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Alt:   390 spezielle Unterrichtseinheiten zu Wirtschaftsförderungsthemen
Neu: 230 spezielle Unterrichtseinheiten zu Wirtschaftsförderungsthemen

☺ Attraktive Themen zu Smart City & Region sowie Digitalisierung 
☺ Alle wissenschaftlichen Arbeiten (Projektarbeiten und Bachelorarbeit)

können zu Themen der Wirtschaftsförderung geschrieben werden
☺ Bei Bedarf alle Praxisphasen in der Wirtschaftsförderung, aber auch 

andere Bereiche möglich 
☺ Flexiblere interne Einsatzmöglichkeiten nach Ende des Studiums
☺ Hohe Expertise der Lehrkräfte im Bereich der Wirtschaftsförderung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Ralf Daum
Studiengangsleiter BWL-Öffentliche Wirtschaft

DHBW Mannheim
ralf.daum@dhbw-mannheim.de


